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F/rmennac/ir/cFifen

R/jovy/VlS® - anf/ba/rfer/e//e Faser

für c/en Sporfbere/'c/i

Nach dem Erfolg der Einführung von

RHOVYL'AS® antibacterial für Sportsocken für

Jogging, Tennis, Wandern, Skilaufen - entstan-

den bereits einige andere Einsatzmöglichkeiten

für die antibakterielle Faser von Rhovyl, ausge-

hend von Zwickeln für Slips, über Schwimmwe-

sten zum Schwimmenlernen, bis über die Da-

menunterwäsche. Fortan nimmt Rhovyl den

Sportbereich in Angriff, d. h. für Sportkleidung,

die höchsten Ansprüchen genügt. Die von Natur

aus antibakterielle Faser RHOVYL'AS® bedeutet

einen sichtlichen Fortschritt im Bereich sportli-

eher Betätigung. Durch die hieraus gefertigten

Erzeugnisse kommen den Sportlern wichtige

qualitative Eigenschaften zugute:

• erhöhter Tragekomfort und Frischegefühle,

• schnelle Abführung des Schweisses, auch bei

intensivster sportlicher Anstrengung,

• Wärmeisolierung,

• beständig antibakterielle Wirksamkeit zur

Begrenzung unangenehmer Gerüche

• pflegeleicht: waschmaschinenfest, schnell-

trocknend, bügelfrei.

Aus den in klassischen Farben - titan, schwarz

- oder leuchtend - mangan - erhältlichen

feinmaschigen Ajour-Strickwaren von Rhovyl

lassen sich ultraleichte T-Shirts und besonders

schmiegsame Futter entwerfen, die volle Bewe-

gungsfreiheit gewährleisten.
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E/n/i/ersa/-5f/c/cmasc/i/ne
Xß 7677-400

Die ZSK-Produktpalette wurde jetzt um die

16-köpfige Hochleistungs-Stickmaschine für

Standardstickerei in Bordüren- oder Einzel-

motivrahmen erweitert. Mit 400 mm Kopf-

abstand ist sie neben der 36-köpfigen Maschine

eine weitere Variante in der mit 7830 mm läng-

sten Baureihe.

Um die von ZSK gewohnte hochwertige Stick-

qualität zu gewährleisten, wurde speziell für

diese Länge ein neues Gestell konzipiert. Voll

integriert sind weitere technische Neuerungen,

wie das aus der Freiarmmaschinenserie be-

kannte Fadenschneidsystem und die MSCI-

Steuerung.

Gra/mrecMer m/zze/er/

-tescMzm/z/teâWâfee/fez

Wahlweise kann die Maschine mit Greifer-

Wechslern ausgestattet werden. Diese Neuent-

Wicklung von ZSK bietet messbare Vorteile

durch die Verkürzung von Nebenzeiten beim

Wechsel von Unterfadenspulen. Das Prinzip be-

ruht auf zwei nebeneinander installierten Grei-

fern. Ist eine Unterfadenspule leer, wechselt der

Bediener durch Auslösen eines Befehls an der

Steuerung auf die volle Unterfadenspule und es

kann sofort weitergestickt werden. Der Aus-

tausch der leeren Spule(n) kann während des

Stickbetriebes durchgeführt werden.

Mit dieser Einrichtung wird auch die Verarbei-

tung mit zwei (oder mehreren) farbigen Unter-

garnen rentabel, was sich z. B. beim Besticken

von transparenten Stoffen anbietet. Der Greifer-

Wechsler ist ab sofort optional für die XB-Ma-

schinenserie erhältlich.
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Der 1/1/ Standard 807 - A/euer

/nfernaf/'ona/er PrüFstandard Für

UV STANDARD 801
Test 000 000 00 Institut

1/1/-Scüu fz- 7exf/7/en

Als UV Standard 801 wurde jetzt ein neues Prüf-

und Zertifizierungssystem vorgestellt, mit wel-

ehern Textilprodukte auf ihre UV-Schutzwir-

kung hin bewertet werden können. Absolut neu

ist, dass mit diesem Standard auch das UV-

Schutzverhalten von Textilien während dem

Tragen und nach der Pflege untersucht und mit

einem Faktor bewertet wird.

Herausgeber des Standards ist die «Internatio-

nale Prüfgemeinschaft für angewandten UV-

Schutz». Die Vereinigung wurde im Jahre 1997

gegründet vom Forschungsinstitut Hohenstein

in Bönnigheim, dem Österreichischen Textil-

Forschungsinstitut in Wien sowie dem Schwei-

zer Textilprüfinstitut Testex in Zürich. Das Ziel

der Initiative ist es, Aktionen auf dem Gebiet des

textilen UV-Schutzes europaweit zu unterstüt-

zen und zu bündeln. Mit einem neugestalteten

UV-Prüflabel soll ein Beitrag hin zur einheitli-

chen Verbraucherinformation geleistet werden.

5fa/i//ruge/n sorgen Für /auf/ose
l/l/aschmascü/nen

Durch ein neues System zur Reduzierung von

Vibrationen ist es Electrolux-Wascator gelun-

gen, grosse Gewerbewaschmaschinen so zu

konstruieren, dass sie leiser laufen als eine

Haushaltswaschmaschine.

Das System trägt die Bezeichnung DBS (Dyna-

misches Balance-System) und baut auf dem

Prinzip auf, dass Stahlkugeln die Unwucht

«abfangen», die in jeder ganz oder teilweise ge-

füllten Waschtrommel entsteht. Bei extremer

Unwucht in der Waschtrommel können Geräu-

sehe entstehen, die als unangenehm empfun-

den werden.
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Rein technisch hat sich das Unternehmen ei-

nen physikalischen Umstand zunutze gemacht,

der bereits seit Anfang des 20. Jahrhunderts

bekannt ist. Auf der Rück- oder Vorderseite der

Waschtrommel wird ein ringförmiger, laserge-

schwerster Hohlraum montiert, der mit Öl und

einer bestimmten Anzahl Stahlkugeln gefüllt

wird, die sich im Ring frei bewegen können.

Wenn der Zylinder eine spezifische Drehzahl

übersteigt, verlagern sich die Ausgleichsele-

mente, so class die Unwucht kompensiert

werden.
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Dess/'n; l/ren/' /ff für ßonyoi/r of
Si/v/fzer/and

Wie herrlich ist es sich abends mit einer leich-

ten, wohlig warmen Daunendecke zuzudecken

und den Kopf auf ein weiches Kopfkissen zu le-

gen. Federn, diese Symbole für Wärme, Weich-

heil und gesunden, erholsamen Schlaf,

Fo/o: Fo/fer, IPftzHer/g

machen es möglich. Federn sind nicht nur ein

einmaliges Naturprodukt, sondern wahre Mei-

sterwerke der Natur.

•< Inside out» lautete die Devise der Textildesi-

gnerin Vreni Iff, und sie hat die sonst im Hinter-

grund wirkenden zu Hauptdarstellern des

neuen Bettwäsche-Dessins DREAM gemacht. Sie

hat mit der grosszügigen und naturgetreuen

Darstellung von Federn ein attraktives Dessin

entworfen, auf dem Sie sanft in freundliche

Traumwelten entschweben werden.

700. iAF/C-Strec/ctexftvr/ermascü/ne

von ßarmag be/ L/n/f/

Der 9- Februar 1998 war ein wichtiger Meilen-

stein in der Partnerschaft zwischen Unifi und

Barmag. An diesem Tag wurde bei Unifi die

100. hochmoderne AFK-Hochgeschwindigkeits-

Strecktexturiermaschine von Barmag im Werk

Unifi Textured Yarns Europe in Letterkenny, Ir-

land, in Betrieb genommen.

Die gemeinsame Entwicklungsarbeit von

Barmag und Unifi konzentrierte sich auf den

Bau einer zweiten Generation automatisierter

Strecktexturiermaschinen, die durch Maximie-

rung der Prozessflexibilität die Wertschöpfung

verbessern sollten. Mit neuen, verbesserten HTI-

Heizern sollte eine einheitlichere Kräuselung

bei hohen Geschwindigkeiten und mit geringe-

rem Fadenbruch als bei Kontaktheizern und bei

der ersten Generation der Hochtemperaturhei-

zer erzielt werden.

Voraussetzung für die niedrigere Fadenbruch-

rate war ein Leistungsgrad von mindestens 99 %

des neuen Einzelstellungsdoffers, das bedeutet

mindestens den gleichen oder gar einen höhe-

ren Leistungsgrad als bei manuellen Doffen.

Zur weiteren Verringerung des Fadenbruchs bei

hohen Geschwindigkeiten wurden die Vorteile

der modernsten Hochtemperaturheiztechnik

optimal genutzt. Ein weiterer wichtiger Faktor

war die Einführung der automatischen Faden-

qualitätsüberwachung, die die Vernetzung mit

dem automatisierten Teil der AFK-Anlage ge-

stattete. Hierzu wurde das weiterentwickelte

UNITENS-System von Barmag eingesetzt.
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Aus terminlichen Gründen innerhalb der Redaktion erscheint

das Heft 4/98 bereits am 10. Juli 1998. Damit ändern sich

Inserate- und Redaktionsschluss wie folgt:

Redaktionsschluss: 12. Juni 1998

Inserateschluss: 23. Juni 1998

Die Redaktion


	Firmennachrichten

